
 Das Spiel war sehr 
spannend aber der FC 
Solothurn war ein bisschen 
besser und da passierte das 
erste Tor für Solothurn in 
der 30. Spielminute. Aber 
dann wurde das Spiel 
langweilig. Der FC S stand 
hinten rein. 
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Aber in der 93. Minute 
wurde Milian im Strafraum 
hart gefault. Ein klarer 
Penalty. Noah legte den Ball 
hin und schoss ihn oben ins 
Netz. Alle jubelten und 
stürmten auf Noah, der FC 
Welschenrohr stieg nicht ab. 
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Nach dem Spiel bekam 
Noah eine SMS von 
Bernhard Häusler der 
Betreff war:" Wir möchten 
dich unter Vertrag nehmen." 
Noah rief ihn an und meinte 
ganz klar:" Ja ich will beim 
FC Basel spielen." Eine 
Woche später spielte Noah 
beim FC Basel Junioren. 
Sein Trainer meinte:" Du 
wirst eine grosse Kariere 
haben." Und beide lachten. 
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Franco, Milian und Noah 
gingen vom Fussball-
Training nach Hause. 
Plötzlich sagte Franco, der 
in  der anderen Mannschaft 
war als Milian und Noah:"Wir 
haben total gerissen!" 
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Und habt ihr mein Tor ge...? 
Alle waren schlagartig still. 
Als Noah wieder die 
Fassung fand, fragte er: 
"Was war das?" Milian 
meinte:" Das war sicher ein 
Feuerwerk." Alle liefen 
fassungslos nach 
Hause und erzählten es den 
Eltern. 
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Am nächsten Morgen stand 
Noah früh auf und rief Milian 
und danach Franco an. Er 
fragte sie : "Seid ihr bereit 
für den Match?" Beide 
sagten:"Ja!" Als sich alle 
Spieler vom 
FC Welschenrohr getroffen 
haben, fuhren sie zum Platz. 
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Alle waren sehr konzentriert 
für das Spitzenspiel FC 
Welschenrohr gegen den 
FC Solothurn. Als alle 
angezogen waren, wärmten 
sie sich ein. Die beiden 
Teams marschierten ein, 
Noah zu vorderst,  weil er 
Captain war. 
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